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Kirbefest mit 

Schlachtplatte im 

Dorfgemeinschaftshaus 

Deisendorf & To Go 

Sonntag, 19.10.2025 

ab 10.00 Uhr Frûhschoppen  

ab 11.30 Uhr Schlachtplatte 

         ab 13.00 Kaffee und 

Kuchen 

   Abends Vesper  
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Vorankündigung der nächsten Ortschaftsratssitzung  

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet  
voraussichtlich am Montag, den 20.10.2025 um  
20.00 Uhr im Rathaus Deisendorf statt. 
  
Die Tagesordnung können Sie aktuell der amtlichen  
Bekanntmachungstafel am Rathaus und im Hallo Ü  
entnehmen.   
  

Sprechstunde im Rathaus 
 

Die Sprechstunde findet wie gewohnt immer  
montags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr statt.  

 

Sie können mich auch telefonisch kontaktieren.   
Tel: 01575 2659376. Gelbe Säcke gibt es im Rathaus 
rollenweise, die ich Ihnen auch gerne vorbeibringe, wenn 
Sie mir eine Nachricht hinterlassen.   

 

Karin Müller  
Ortsvorsteherin Deisendorf  
____________________________________________________ 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.  

Vom 25. Oktober bis 23. November findet die Haus- 
und Straßensammlung statt. Der Volksbund bittet um 
Ihre Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten im 
Ausland und die Jugendarbeit.  
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Wildschaden  

Wer ist zuständig?  

  

Die Pächter der Überlinger Waldstücke   

rund um Deisendorf heißen  

  

Herr Stahl - Handy 0170 2362725  

Herr Blau - Handy 0176 23477371  

Herr Van de Loo - Handy 0178 2188643  

  

Im Falle eines Wildunfalls oder Schaden dürfen sie 
sich gerne an sie wenden.   

  

Ortsverwaltung Deisendorf 

  
 

Gelungener Dorf-Flohmarkt 
 
Am Samstag, 20.09.2025 war ein lebendiges 
Treiben im Dorf: Viele Menschen auf der Straße, 
Verkaufsstände, kleine Cafés, leckere Gerichte, 
Kuchen, Getränke. Freudige Begegnungen 
und Gespräche fanden statt. Der herrliche 
Herbstsonnenschein half kräftig mit zum guten 
Gelingen, Danke! 

Markus von Bleichert 
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„Wenn die Jugend  

durch die Gassen zieht…“ 
 

Im Dorf, da hallt zu später Stund´, 

ein Bass, so tief, manchem wird´s zu bunt. 

Die Jugend feiert, lacht und lebt, 

weil´s nachts halt einfach besser bebt! 

 

Auf ihre Rhythmen tanzen sie laut, 

so dass es anderen den Schlaf geraubt, 

Der Grill ist an, die Stimmung heiß - 

der andere flucht: „Was soll der Sch…“? 

 

Für jeden eine wohlverdiente Grundsitte, 
die Ruhestund, spätestens ab der Nachtmitte! 

Doch still wird´s nicht - da hilft kein meckern, 

der Subwoofer beginnt zu Treckern. 

 

Lasst uns kurz mal innehalten, 
Hand aufs Herz, konnten wir immer maßhalten! 

War´s früher leiser, züchtiger, sacht? 

Oder habt auch ihr mal durchgemacht? 

 

Mit Mopeds durch das Dorf gebrettert, 

die Nächte durchgezecht, gezetert? 

Vielleicht mit Elvis auf den Ohren, 

den Dorffrieden auch mal verloren? 
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Die Jugend heut - sie ist wie eh, 

ein bunter Haufen voller Juchhe! 

Mit Ecken, Kanten, lauten Tönen – 

doch auch mit Herz – dass muss man krönen. 

Denn ohne sie wird´s still im Ort, 

kein Fest, kein Lachen, kein Support. 

Sie bringen Leben, Mut und Schwung, 

sie sind die Zukunft – frisch und jung! 

Klug wäre da für beide Seiten, 

Respekt - Geduld 
und lasst jedem seine Zeiten. 

 

Die Jugend: Bitte leis zur Nacht, 

mal vorher überlegen, bevor es kracht! 

 

Und alle, die einst auch mal jung waren, 

vergesst nicht eure eignen Eskapaden. 

Ein Dorf, dass lebt, das braucht den Mix – 

aus alten Werten und Remix. 
  

Die vor kurzem unruhige Nacht hat leider für viel Unmut 
gesorgt – ich nehme die Rückmeldungen sehr ernst und es 
wurden bereits erste Maßnahmen in die Wege geleitet. Ich 
hoffe weiterhin auf ein gutes Miteinander im Dorf. 

Karin Müller 
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Ruhezeiten 

 
Generell gilt:  

 
von 22.00 bis 06.00 Uhr ist es verboten  

Lärm zu verursachen! 
 

Musik, lärmende Unterhaltungen, sowie alle 
geräuschverursachenden Tätigkeiten sind in der 

Zeit der Nachtruhe verboten.  
 

Die Lärmbelästigung ist in der 
Polizeiverordnung Lärmschutzsatzung der 
Stadt Überlingen geregelt und zu finden 

auf der Homepage von Überlingen.  
 
  

Bitte achten Sie darauf, dass Veranstaltungen 
so konzipiert sind, dass die Nachbarn ihre 

Nachtruhe einhalten können!  
  

In diesem Sinne auf ein gutes Miteinander!  
  

Ortsverwaltung Deisendorf  
Ortsvorsteherin Karin Müller  
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Grünschnitt 

Bitte prüfen Sie Ihre Hecken und Sträucher! 

Nach dem vielen Regen hat unsere Natur Freude und Spaß, alles 
gedeiht und wächst über die Grenzen hinaus. 

Um den Fußgängern den 
Weg frei zu halten, die 
Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten, sollte jeder 
seine Hecken und 
Sträucher im Blick haben 
und wenn nötig 
zurückschneiden.  

OV Karin Müller 

 

 
Altpapiersammlung 

 
Am Samstag, den 25. Oktober 2025 sammelt die freiwillige 
Feuerwehr Abteilung Deisendorf wieder Altpapier. 

Bitte stellen sie das Altpapier zur Abholung ab 8.00 Uhr gut 
sichtbar an die Straße. 

Josef Wesle 

Abt.-Kommandant 
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nach München ist es viel zu weit, 

zum Hinfahren fehlt uns schlicht die Zeit. 

Deshalb haben wir uns gedacht, 

so ein Oktoberfest ist schnell gemacht. 

Mit Brezen, Kas und a Fassl Bier, 

auch Musik und Deko haben wir. 

A zünftigs Gwand wär noch kommod, 

mein, mir alle gfrein uns scho so! 

 

Wann: 09. Oktober 2025. Um 15 Uhr wird das Bierfass 
durch Frau Kretz, Ortsvorsteherin von Nußdorf, o'zapft. 

Wo: DGH (Dorfgemeinschaftshaus) Nußdorf 

Es wäre schön, wenn viele in Tracht erscheinen würden. 

Freuen Sie sich mit uns auf ein tolles Fest mit lustiger 
Wiesnmusik und einer Riesengaudi. 

Auch Gäste außerhalb von Nußdorf sind herzlich 
willkommen. 

Kontakt: Manuela Renk, Tel. 07551-9485888 

Frauentreff Nußdorf
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Kaffee und Kuchen  

Verkauf bei der Firma Klöber in Owingen 

Bei der Jubiläumsveranstaltung „90 Jahre Firma Klöber“ 
am Sonntag, 12.10.2025 sind wir Landfrauen für Kaffee 
und Kuchen zuständig. 
 

Wie man sich mit Ernährungstipps fit halten kann 

Am Donnerstag, 16.10.2025 findet um 19.00 Uhr im 
Hofcafé Vogler ein Vortrag zum Thema: „Wie man sich 
mit Ernährungstipps fit halten kann“ statt.  

Diana Fränzki wird uns mit Tipps und guten Vorschlägen 
aufzeigen, wie wir mit der Ernährung vieles bewirken 
können. 

 

Problemstoffsammlung 

Samstag, 18. Oktober 2025 

Entsorgungszentrum Fûllenwaid 

13.30 bis 14.50 Uhr 
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Der Musikverein        
„Harmonie“ informiert:  

 

4. Oktober 2025 Uhrzeit: 15:00 – 19:00 

 125 Jahre MV Oberuhldingen –  

   Festumzug und Bezirkskonzert 

10. Oktober 2025 Uhrzeit: 19.30 – 21:30    

 Abschiedskonzert Peter Nikola 

15. Oktober 2025 Uhrzeit: 18.00 – 19:00    

 Herbstvorspiel  
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Freie Waldorfschule Überlingen 
 

Donnerstag, 2. Oktober 2025 WoW-Day-Konzert 

Montag, 6. Oktober 2025 WoW-Day 

 

Freitag, 7. November und Samstag, 8. November 2025 

Klassenspiel 8a 

 

Sonntag, 23. November 2025 Konzert SeeSinfonie 

 

Samstag, 29. November 2025 Bazar 
 
 
 
 

Liebe Deisendorfer*innen, 
 

wir suchen ein Haus in ihrer Gemeinde.  
 

Mit unseren zwei Söhnen und unserem Hund sind mein Mann 
und ich eine sehr naturverbundene Familie. Wir verbringen die 
meiste Freizeit im Wald, in den Bergen oder an Gewässern und 

natürlich auch zu Hause. Beide Jungs gehen in einen 
Naturkindergarten fußläufig von Deisendorf. Wir sind beide 

verbeamtete Lehrer und sind gern in der Gemeinschaft (tätig). 
Über ein Plätzchen in Ihrem Dorf und Teil der Gemeinde zu 

werden, würden wir uns so sehr freuen.  
 

Melden Sie sich gerne bei uns, wenn Sie ein Haus (bestenfalls mit 
Garten) verkaufen oder vermieten. 

Steffilydi@gmail.com 

Herzliche Grüße  
Aiko und Steffi mit unseren Kindern und Hund 
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Kirbefest und Schlachtplatte To Go 

Sonntag, 19.10.2025 

vor und im DGH 

 
 
Liebe Deisendorfer*innen,  
  
wir bieten Ihnen dieses Jahr wieder die Schlachtplatte u.a. 
Köstlichkeiten zum Verzehr vor Ort und/oder auch zum 
Mitnehmen an.  
Ebenso gibt es auch wieder unsere leckeren Kuchen. 

Diesem Blättle liegt ein Flyer mit einem Bestellzettel bei.  

Mit dem Bestellzettel können Sie für sich oder Ihre Familie die 
Vorbestellungen bis zum 12.10. aufgeben, sollten Sie nur 
Abholung wählen.  
Falls dieser bei Ihnen fehlt, wenden Sie sich bitte an ein 
Redaktionsmitglied im Impressum. 
 
Im Dorfgemeinschaftshaus können bis zum 16.10. Sitzplätze 
ausschließlich beim Präse Martin Scheel (Tel. AB 944304) 
reserviert werden.  
 

Im DGH ist ab 10.00 Uhr Frühschoppen 

                  ab 11.30 Uhr Schlachtplatte 

                 ab 13.00 Kaffee und Kuchen 

Abends Vesper 

Der Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V.  
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Voranzeige 

Narrenverein     
Katzedopeschliefer  
Disedorf e.V. 

                                                                                                                                            

Vorankündigung: Einladung zur Generalversammlung 

Der Narrenverein Katzedopeschliefer Disedorf e.V.  lädt am  

Samstag, 22. November 2025 um 20:00 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Deisendorf zur  

Generalversammlung ein. 

 

Die Tagesordnung wird im November-Blättle bekannt gegeben. 

 

Präse Martin Scheel mit Vorstandschaft 

_____________________________________________________ 

It vergesse! 
  

Am Sonntag, den 26.10.2025 wird die Uhr  

von 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr 

Winterzeit  

zurückgestellt! 
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Nachrichten aus der Pfarrei Birnau 

 

Gottesdienste in der St. Andreaskapelle 

Die Sonntagmesse findet zweiwöchentlich 
als Vorabendmesse am Samstag um 18.00 Uhr statt. 
 
Samstag 4. Oktober  27. Sonntag im Jahreskreis 
    für † Hilde Müller 
    ERNTEDANK 
 
Samstag 18. Oktober 29. Sonntag im Jahreskreis 

 

Erntedank in Birnau 

Das Erntedankfest in Birnau wird dieses Jahr am Sonntag, den 5. 
Oktober gefeiert. Zu diesem Anlass errichten freiwillige 
HelferInnen aus der Pfarrgemeinde wiederum einen 
Erntedankaltar, bestehend aus Brot und Wein – den Gaben für die 
Eucharistie -, umgeben von Blumen und Zierfrüchten, sowie 
verschiedenen Sorten von Obst und Gemüse. 

In der Vielfalt und Fülle der Gaben tut sich uns Gottes Güte zu uns 
Menschen kund. Ein herzliches „Vergelts Gott!“ allen Helfern. 

____________________________________________________ 
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Fatima-Wallfahrt in Birnau 

Die nächste Fátima-Wallfahrt findet am Montag, den 13. Oktober 
statt. 

ab 18 Uhr: Stille Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 

19.00 Uhr: Rosenkranz 

19.45 Uhr: Wallfahrtsmesse mit Predigt 
Msgr. Erwin Reichart, Bistum Augsburg 

 
bei trockener Witterung: Lichterprozession 
 
Beichtgelegenheit: 18.00 – 21.00 Uhr 
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Pfarreiratswahl 19. Oktober 2025 
 
Hinsichtlich der neu strukturierten, zusammengelegten 
Pfarrgemeinden im Bistum Freiburg findet am 19. Oktober 2025 
die Wahl des Pfarreirats statt. Dieser wird für die neu errichtete 
Pfarrgemeinde Linzgau-Bodensee gewählt. 
Ab 1. Januar 2026 löst die Groß-Pfarrei die bisherigen 
Pfarrverbände bzw. Seelsorgeeinheiten ab, so auch unsere 
Seelsorgeeinheit Birnau mit den beiden Gemeinden Nußdorf und 
Deisendorf. 
 
Zusammen mit der röm.-kath. Kirchengemeinde Überlingen bildet 
unserer SE Birnau bei der Pfarreiratswahl einen gemeinsamen 
Stimmbezirk. 
Drei Mitglieder aus diesem Stimmbezirk werden in den künftigen 
Pfarreirat gewählt. 
 
Die Wahlunterlagen sollten den Wahlberechtigten bereits per Post 
zugestellt worden sein. 
 
Es gibt drei Möglichkeiten, seine Stimme abzugeben: 
 
1. Stimmabgabe im Wahllokal 
2. Online-Wahl 
3. Briefwahl 
 
Das Wahllokal in Deisendorf ist am Samstag 18. Oktober 2025 
von 15.00 – 16.00 Uhr geöffnet. 
 
Anschrift: Rathaus, Rathausgässele 1, 88662 Überlingen-
Deisendorf 
 
Mit seelsorglichen Grüßen 
Ihr P. Bruno Metzler OCist 
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Liebe Kirchenmitglieder! 
 
33 Frauen und Männer kandidieren für einen Sitz im 
Pfarreirat. 
Sie erklären sich bereit, durch ihr ehrenamtliches 
Engagement 
im Pfarreirat Verantwortung für eine zukunftsfähige Kirche 
Linzgau-Bodensee zu übernehmen. 
 
Mit Ihrer Stimmabgabe wählen Sie Kandidatinnen und 
Kandidaten aus Ihrem Stimmbezirk in den Pfarreirat. 
 
Setzen Sie ein Zeichen und machen Sie von Ihrem 
Stimmrecht 
Gebrauch: 

- per Online-Wahl oder 
- per Briefwahl oder 
- im Wahllokal 
-  

Informationen zur Pfarreiratswal 2025 finden Sie in Ihren 
Wahlunterlagen, die Sie per Post erhalten und ab sofort online 
auf der Website Ihrer Seelsorgeeinheit oder des Dekanats 
oder der Erzdiözese Freiburg. 
 
Kontakt und weitere Informationen 
Dekanat Linzgau 
Kirchgasse 1, 88682 Salem 
Tel: 07553 - 91 99 44-20 
 
E-Mail: info@dekanat-linzgau.de 
www.dekanat-linzgau.de  
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Die Kandidaten für den Stimmbezirk Überlingen: 
 

 
Klaus Eichin 

Rentner, geb. 1956, verh., 
Überlingen-Lippertsreute 

Pfarrgemeinderat, Salbungs-und 
Segnungsteam, Handauflegen in 

christl. Trad., AGAPE-Feiern 
ww.dekanat-linzgau.de 

 
 

 
 

Klaus Erdenberger 
Rentner, geb. 1955, verh., drei Kinder 

Überlingen-Lippertsreute 
Pfarrgemeinderat, Stiftungsrat, 
Unterstützung Mesnerdienst, 

Sicherheitsbeauftragter 
 

 
 

 
 

Christine Gäng 
Verwaltungsbeamtin, geb. 1966 
verh., zwei Kinder, Überlingen 
Vorsitzende Pfarrgemeinderat, 

Stiftungsrätin, Münsterführungen, 
Lektorin, Kommunionhelferin  
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Andreas Maccari 
Rechtsanwalt (Fachanwalt für 
Arbeitsrecht), geb. 1960, verh., 

Überlingen-Nußdorf 
Ehemals Syndikus des Deutschen 

Caritasverbandes e.V. 
 

 

 

Stefan Nilles-Valerius 
Produktmanager, geb. 1984, 

verh., zwei Kinder, Überlingen 
Kinderkirche 

 
 
 

 
 

Johanna Siber 
Dorfhelferin, Ferienhof-Betreiberin, 

geb. 1967, verh., zwei Kinder, 
Owingen- 

Hohenbodman, Pfarrgemeinderat, 
Gemeindeteam Owingen, 

Kirchengemeindevertreterin 
Caritasverband 

und Sozialstation 
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Eiserne Hochzeit 

 

Am 30.09.2025 feierten 

Friederike und Kurt Schinzel 

ihre Eiserne Hochzeit. 

Wir wûnschen dem Jubelpaar zu 65 Ehejahren 

alles Gute, vor allem viel Gesundheit und 

weitere schöne Lebensjahre zusammen. 

 

Herzlichen Glûckwunsch 

an Rolf Jacob, 

der am 5. Oktober 2025 seinen 

75. Geburtstag feiert. 

Das Blättle-Team wûnscht dem Jubilar viel 

Gesundheit, Glûck und Zufriedenheit fûr die 

weiteren Lebensjahre. 
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Neues aus dem  
Kinderhaus Storchennest 
 

Start ins neue Kindergarten-Jahr 
 

Seit Anfang September sind wir 
wieder mit allen drei Gruppen 
ins neue Kindergarten-Jahr 
2025-26 gestartet. Unsere alte 
Vorschulgruppe ist mittlerweile 
eingeschult und somit gibt es 
wieder Platz für neue Kinder. 
Wir begrüßen alle neuen 
Kicherzwerge, Hauswichtel und 
Wald-zwerge mit Ihren Familien im Storchennest. Das 
Stamm-Team hat sich personell nicht verändert und 
kann jetzt gestärkt in ein weiteres 
Jahr starten.  
 

Langeweile kommt sicher nicht auf. Gerade jetzt im 
Herbst gibt es viel zu tun. So wurden bereits Äpfel 
aufgelesen, Kastanien gesammelt und Kartoffeln 
geerntet. Unser Erntedankfest steht vor der Tür und 
bald beginnen wir mit der Vorbereitung für unser St. 
Martins Umzug der am 07. November stattfinden wird. 
 

Ansonsten freuen wir uns auf viele gute 
Begegnungen, auf einen guten Austausch und auf 
ein ereignisreiches neues Kindergartenjahr. Wir 
werden berichten…. 
Viele Grüße 

Markus Müller 
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Rückblick auf das Sommerferienprogramm  

von 2024 und 2025 
 

Jeweils in der 1. Sommerferienwoche gab es Aktivitäten für die 

Kinder im Dorf. Wir hatten viel Spaß dabei und wollen ein paar 

Fotos dazu sprechen lassen… 
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Für das nächste Jahr gibt es neue Ideen, auf die wir uns schon jetzt 

sehr freuen! Und außerdem hat eine Kinderjahresgruppe (für 

Kindergarten-kinder und auch deren größere Geschwisterkinder) 

gestartet. Am Ende der Sommerferien haben wir zusammen 

erfolgreich Apfelmus gekocht und Anfang Oktober wollen wir uns 

wieder treffen.  

 

Wenn ihr Interesse habt, dann meldet euch doch unter 

beate@kreaholz.de, dann halte ich euch auf dem Laufenden. 

 

Beate Wohlfahrt 
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Nachruf Fritz Häusler 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von Fritz, der am 8. Juli von 
uns gegangen ist. 

Fritz wurde am 6. Oktober 1934 in 
Deisendorf geboren und blieb seinem 
Heimatort ein Leben lang treu.  

Hier lernte er auch seine Frau Lore kennen, die er 1959 
heiratete. Ihre Ehe war von tiefer Verbundenheit geprägt und 
sie hatten das Glück, gemeinsam die Goldene, Diamantene 
und sogar die Eiserne Hochzeit zu feiern. Auch seinen 90. 
Geburtstag konnte er noch in den Kreisen seiner Liebsten 
erleben und wunderschön feiern. 

Das Familienglück wurde durch die Geburt ihrer drei Töchter 
Conny, Elke und Jutta in den Jahren 1963, 1965 und 1971 
vollkommen. Als die Kinder erwachsen waren, entdeckten 
Fritz und Lore ihre gemeinsame Leidenschaft für das Reisen. 
Sie erkundeten die halbe Welt, von Australien und 
Neuseeland bis nach Buenos Aires und verbrachten viele 
glückliche Urlaube in Ungarn. 

Seinen Beruf als Zimmermann und seine spätere Arbeit bei 
der Straßenmeisterei liebte er und übte beides mit Hingabe 
aus. Darüber hinaus war er tief in der Dorfgemeinschaft 
verwurzelt und engagierte sich in zahlreichen Vereinen, allen 
voran in der Feuerwehr. Ausgleich fand er in der Natur beim 
Wandern und Skifahren.  
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Eine besondere Freude bereiteten ihm seine sechs Enkel und 
zwei Enkelinnen, sowie seine zwei Urenkel, mit denen er 
unzählige schöne Stunden verbrachte. 

Nach zwei Wochen des bewussten Abschiedes im engsten 
Familienkreis durfte er am 8. Juli um 11 Uhr morgens im 
Beisein von Pater Bruno friedlich einschlafen. 

Wir vermissen ihn sehr und werden ihn immer in unseren 
Herzen tragen. 

 

 

  

 

  

Statt Karten 

Fritz Häusler 

 

 
 

Deisendorf, 
im August 2025 

            Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen, 

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise  

zum Ausdruck brachten.    

 

Im Namen der Familie 

Lore Häusler 
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Nachruf der Vereine 
 
Als gelernter Zimmermann und handwerklich talentiert hat Fritz 
sich bei vielen Projekten eingebracht und verwirklicht. Mit seiner 
Genauigkeit und sein Augenmaß auf das Wesentliche gibt es noch 
viele Bauwerke in der Gegend, die seine Handschrift tragen. Ich 
möchte ein paar Beispiele nennen. 

In der damals neuen Straßenmeisterei, wo er 40 Jahre beschäftigt 
war erbaute Fritz einen Lagerschuppen, der in diesem Jahr versetzt 
wurde und als Fahrradunterstand einen neuen Nutzen erfährt. 

In der Dorfmitte errichtete er mit Rudi Reinauer das 
Narrenbaumloch. Da Fritz sich im Narrenverein 
„Katzedopeschliefer Disedorf e.V.“ verantwortlich zeigte über 
viele Jahre hinweg, das ein schöner großer Narrenbaum aus dem 
Wald geschafft wird, aufgestellt und wieder gefällt wird. 1969 war 
auch er, ein Gründungsmitglied im Narrenverein. 1975 – 1978 
hatte er das Amt des Vizepräse. Seine Tochter Elke damals 
Kutschenkätzle mit Kaminfeger Josef Wesle auf der 
Narrenkutsche. 

Auch bei der Renovierung der Siechenkapelle, Errichtung vom 
Kindergarten Storchennest, sowie bei der historischen Autofähre, 
welche bei der LGS als Kirchenschiff diente, hatte Fritz sein 
handwerkliches Geschick unter Beweis gestellt. 

Bei der Soldatenkamerschadschaft Deisendorf e.V. war er 
Mitglied und Fahnenbegleiter, obwohl er nicht gedient hatte. Sein 
Bruder Karl ist in der Normandie gefallen, evtl. aus diesen 
Gründen hat sich Fritz von 2001-2019 als Sammler für Spenden 
der Deutschen Kriegsgräberfürsorge einteilen lassen, dass mit den 
Spenden Friedhöfe entstehen oder gepflegt werden können. 
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Die SK wirkte viele Male beim Autofreien Sonntag mit. Hierfür 
wurden extra Verkaufsstände angefertigt, welche mit seiner Hilfe 
entstanden sind. Als Lademeister gab Fritz immer den Ton an wie, 
was, wo, seinen richtigen Platz auf dem Anhänger findet. 

1951 trat Fritz in unsere FFW, Abt. Deisendorf  ein. 

Mit großem Engagement und Einsatzbereitschaft hat er viele Jahre 
lang seine Fähigkeiten und seine Zeit für den Schutz und das Wohl 
unserer Gemeinschaft eingesetzt. Als Oberlöschmeister war er ein 
Vorbild für viele, stets hilfsbereit, zuverlässig und mit einem 
großen Herzen für seine Mitmenschen. 

Seine Verdienste wurden durch zahlreiche Ehrungen gewürdigt: 
wie das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber im Jahr 1976 und das 
Ehrenzeichen in Gold 1992, Zeichen seiner langjährigen Treue und 
seines außergewöhnlichen Einsatzes. Im Jahr 1999 trat er in die 
Alters- und Ehrenabteilung ein, um auch im Ruhestand seiner 
Feuerwehr verbunden zu bleiben. 

Besonders hervorheben möchten wir seine feuerwehrtechnischen 
Erfolge, wie den Wettkampfsieg in Bronze und Silber, der seine 
Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit unter Beweis stellte.  

Aber auch außerhalb unseres Landes zeigte er sein Engagement:  

Er pflegte die Freundschaft mit der Patenwehr Gaschurn in 
Vorarlberg und half ehrenamtlich bei der Bewältigung des 
Unglücks auf der Haider Alm in Sankt Valentin in Südtirol.  

Seine außerordentlichen Tätigkeiten im Ausland zeugen von 
seinem großen Herzen und seinem Wunsch, anderen zu helfen und 
Freundschaften zu pflegen. 

Er war ein Mensch, der Führungsaufgaben übernahm, als 
Gruppenführer und stellvertretender Abteilungskommandant 
Verantwortung trug, stets ein Vorbild für seine Kameraden war 
und sein Leben der Feuerwehr gewidmet hat. 
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Als langjähriges Mitglied im Sportverein 
Deisendorf/Bambergen stand nicht der Fußball im Vordergrund, 
er spielte auch nicht. Seine Leidenschaft war das Skifahren und das 
Wandern. Nach der Gründung der Wandergruppe um 1990 konnte 
Fritz seine Erfahrung und sein Wissen am und im Berg einbringen. 
Viele Touren im Montafon unter anderem Schesaplana, 
Bielerhöhe, hohes Rad und viele andere, durften zahlreiche 
Mitwanderer unter Führung von Fritz Häusler genießen. Ebenfalls 
Zuhause fühlte er sich in Südtirol, wo er immer in Begleitung 
seiner Lore bei den Sportvereinswanderwochenenden dabei war 
und viel über erlebte Wanderungen erzählte. 

Selbst bei der Musik konnte Fritz den Ton angeben. Er selber 
konnte Akkordeon spielen, auch als Freund der Blasmusik war er 
langjähriges passives Mitglied beim Musikverein Harmonie 
Lippertsreute. Er unterstützte den Musikverein beim 
Festwagenbau zu den Musikfesten 1966, 1976, 1986. 

Ein Zitat von Fritz: 

„Das besondere an Deisendorf ist die Gemeinschaft, 
in der man sich gegenseitig hilft!“ 

Fritz Häusler wurde durch seine Hilfsbereitschaft und sein 
freundliches Wesen von allen sehr geschätzt. Er war ein Mensch, 
der Freundschaften pflegte, stets für andere da war und auf den 
man sich verlassen konnte. Er hinterlässt eine große Lücke in 
unserer Gemeinschaft. 

Peter Müller 1. Vorstand des Förderverein Deisendorf 
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Sprechstunde der Ortsvorsteherin Karin Müller 
Jeden Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr im Rathaus 
Tel. 07551/60918 (außer in den Schulferien) oder nach 
telefonischer Vereinbarung, (Tel. Privat 0157-52659376) 
  
Andreas-Kapelle 
  

Samstag 18.00 Uhr Hl. Vorabendmesse (zweiwöchig) 
  
Einkaufsmöglichkeiten 
 

Hofcafé am Hofgut 
Rengoldshausen 

Kaffee und 
mehr… 

Mi. bis Sa. 
11.00 – 17.00 Uhr 

Obsthof Rauch 
Scheinbuch 2,  

Tel. 07553/8052 

Äpfel, Apfelsaft, 
Edelbrände, 
Birnen, Eier, 
Honig, u.v.m.  

Mo. bis Sa.   
9.00 – 18.00 Uhr 

Hofladen 

Königshof 
Tel. 07551/61105 

 
Backwaren, 

Holzofenbrot und 
vieles mehr… 

Mi., Do., Fr., 
9.00 – 18.00 Uhr 

Sa., So., feiertags 
8.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 8.00 – 8.30Uhr 
Buswendeplatz 

Getränke Kretzer 
Kirchgasse 12 

Tel. 07551/64392 
Getränke 

Mo. bis Fr. 
7.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 

Hofgut 
Rengoldshausen 

Hofladen 
Tel. 07551-8347142 

(nur während der 
Öffnungszeiten) 

Gemüse, Obst, 
Brot, Fleisch, 
Milch, Käse, 

Molkereiprodukte 
u.v.m. 

Di. bis Fr. 
9.00 – 18.30 Uhr 

Sa. 
  9.00 – 13.00 Uhr 
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 Seite 32   

 
 

 

  Zeit Terminübersicht Oktober 

Mi.   1.   
Do.   2.   

Fr.   3.   

Sa.   4. 18.00 Hl. Messe in der Andreaskapelle 
So.   5.  Erntedank in Birnau 
Mo.   6.                                                                 Biomüll 

Di.   7.   
Mi.   8.   
Do.   9. 15.00 Seniorentreff 60+ in Nußdorf             Gelber Sack 

Fr. 10.   

Sa. 11.   
So. 12.   
Mo. 13. 18.00 Fatima-Wallfahrt in Birnau           Restmüll 2-wö. 

Di. 14.   
Mi. 15. 18.00 Herbstvorspiel Musikverein Harmonie  
Do. 16.   

Fr. 17.                                                            Papiertonne 

Sa. 18. 15.00 Wahlen Pfarrei / 18 Uhr Hl. Messe     Problemstoffe 

So. 19. 10.00 Kirbefest im DGH und To Go 
Mo. 20. 20.00 Ortschaftsratssitzung im Rathaus           Biomüll 

Di. 21.   
Mi. 22.   

Do. 23.                                                            Gelber Sack 

Fr. 24.   

Sa. 25.   8.00 Altpapiersammlung 
So. 26.  Zeitumstellung von 3 auf 2 zurück 

Mo. 27.                                               Restmüll 2-u. 4-wö. 

Di. 28.   

Mi. 29.   
Do. 30.   

Fr. 31.   
 


